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Projekte Sarnersee - Eingriff als "landart- im Bezug zur Gesamttopografie, Bernard Radi

C Ergänzung" der Waldstücke, Bauen im neun Baumfeld: Elia Malevez

Vi
r

Zersiedelung - ein schweizerisches Thema

an den Hängen über dem Vierwaldstätter-
see in Semesterarbeiten an der HTA. Über dem Sarnersee...

Die Topografie mit den Hängen am See bilden

wichtige Elemente der schweizerischen
Landschaft. Der Vierwaldstättersee trägt mit
seinen mehrfach geknickten, lang gedehnten

Uferabwicklungen ein exemplarisches
Beispiel dazu bei. Der hier grassierenden
optischen Verschmutzung ist mit den üblichen

Instrumenten von Planungsrecht, Baugesetz,
Heimat- oder Landschaftsschutz nicht
beizukommen. Architektur am Hang über dem See

heisst nicht nur eine grandiose Aussicht zu

geniessen, sondern auch eine Fernwirkung
für das Vis-à-vis zu erzeugen. Durch ihre

exponierte «Ausstellung» muss sie den

Ansprüchen einer optischen Nachhaltigkeit
genügen. Zu diesem brisanten Thema haben

zwei parallel geführte Kurse der Architekturabteilung

HTA Luzern im Jahreskurs 04/05

Position bezogen.

Gerade in der Zentralschweiz liegt im
unbebauten Raum der Landwirtschaftszonen der

primäre Bezug zur Topografie. Orientierung,
Gefälle, natürliche Landschaftscharakteristiken

aber auch Ausblick bestimmen die

Positionierung jedes baulichen Eingriffes. Die

intensive Auseinandersetzung der Studierenden

mit der sensiblen Hanglage ob dem

Sarnersee bringt ein neues Besiedlungskonzept

hervor: Landschaft als bebauter
Naturraum. Gegenüber der heute üblichen

regelmässigen Streuung der Ausnutzung
wird eine Verdichtung bestehender oder die

Konzentration neuer Kerne und Bauwerke

vorgeschlagen, welche durch die «Entdich-

tung» die Vorzüge der Zentralschweizer
Landschaft exemplarisch inszenieren.

Jahreskurs 4Abb Sarnersee, Lehrteam Prof. Dieter Geissbühler,

Prof. Angelika Juppien, Christoph Flury
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